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Sporteingangsprüfung Basketball 

 
➢ Spielform: 3 gegen 3 auf einen Korb  

 

 
 

➢ Spielfeld: Eine Hälfte des Basketballfelds 
 

➢ Spieleröffnung: Der Ball wird nach 
Spielunterbrechungen und nach Korberfolg außerhalb der 
3-Punkte-Linie in der Mitte des Spielfelds „gecheckt“. 
Dabei übergibt ein*e Angreifer*in den Ball per Bodenpass 
an ihre*n Verteidiger*in und erhält ihn per Bodenpass 
zurück. Nach Korberfolg wechselt der Ballbesitz. 
 

➢ Spielfortsetzung nach Ballbesitzwechsel: Der Ball 
muss per Dribbling oder Pass hinter die 3-Punkte-Linie 
gebracht werden, bevor der Korb wieder attackiert werden 
darf. Nach Offensivrebound darf hingegen direkt weiter 
angegriffen werden. 

 
➢ Ausgewählte Spielregeln: 

o Oberstes Gebot: Fair Play 
o Berühren der Ball oder die Person in Ballbesitz 

eine der Begrenzungslinien oder den Bereich 
außerhalb des Spielfelds, ist der Ball „Aus“. 

o Alle Fouls (regelwidriger Körperkontakt, z.B. 
Blockieren mit den Armen, Halten, Stoßen, Bein 
stellen) werden von den Spieler*innen selbst 
angesagt. Das Spiel wird mit Ballbesitz für das 
gefoulte Team fortgesetzt, es gibt keine Freiwürfe. 

o Schrittfehler (zu viele Schritte mit dem Ball in der 
Hand) und Doppeldribbling (erneuter Dribbelbeginn 
nach Beendigung des Dribblings) sollten ebenfalls 
selbst erkannt und geahndet werden. 

o Absichtliches Fußspiel ist eine Regelübertretung. 
 

➢ Bewertungskriterien: 
o Beherrschung der offensiven Grundtechniken 

(Pass, Korbleger, Wurf, Dribbling) 
o Beherrschung der Grundverhaltensweisen in 

Angriff (Freilaufen, Anbieten, freie Mitspieler*innen 
in Szene setzen, Korbabschlüsse suchen, …) und 
Verteidigung (Position zu Ball, Gegenspieler*in und 
Korb, Verteidigungsgrundhaltung, …) 

o Erfassen und Umsetzen des Spielgedankens 
(Körbe erzielen, Körbe verhindern) 

o Berücksichtigung der Spielregeln 
o Athletische & konditionelle Grundvoraussetzungen 


